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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 173.
Samstag, den 31. Juli 1880.

^ ^ 2 ) Erkenntnis, "l.6435.
w ^ ? . ^ " " " " Seiner Majestät des Kaisers
au Ä / ' ̂ n^Sgericht in Laibach als Pressgericht
erlanm- ^ '̂ ^ Staatsanwaltschaft zu Recht

Lai5 ^ " ^ " " ^ ^ " ^"' Nll'nuler 80 der in
M , u " llovcnischer Sprache erscheinenden Poli-
n n Zuschrift ,81ovM00« ans der ersten Seite,
der ? " ' ^ " ' ^ " " ^ " " "^ b"Ucn Spalte und alls
Leita?f, ^ ' ^ ^" ^ " " ^ " spalte abgedruckten
mil 01 " ^ ^ " ^ ' " ' " l l l- l l^ö«", beginnend
bearjl"^ ? " ^ ' " ' " " ' " ^ endend mit , ^ I i?«,
«sf7""7 ben Thalbestand des Vergehens gegen die
louche Nnhe und Ordnung nach §302 St. G.

und 4 ^ ^ , ^'"""<h in Geu.äßheit der ß§ 489
schait s, ^ ' ^ ' ^^ v"" ^ " ^ ^ Staatsanwalt^
Mer ^? ^ ^ " ^ ! veranlasste Beschlagnahme der Num
l880 s / ^"tschrift ,81ov6N0e" vom 24. J u l i
des P „ l 5 c 2 " und gemäß der §ß 36 und 37
"i .G V ^ . ' s vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
^chte» !v ^ " ^ ^ " ' ^e Weitevvelbreitung der
da wit N s """^ ' Erboten und aus Vernichtung
""s Znst" "^ ^legten Exemplare derselben und
"klinnt " ^ ^ ^ " ^ bes beanständeten Artikels

- — ^ ^ am 27. Ju l i 1880.

^ ) Nr. 3827.

,. ̂  ^"cursaiisschml'Uilg
schen z ^ s " " ' W r Wurzbach vou Tanncnbergc

3? . . ' " ' Elisabeth - Invalidellstiftuugen.

3'schriebemn l ^ ^ l " ^ ^ ' l879 aus-
StifwngsMtze der Dr . Carl

Wsabetl>sA ^ . " ° " Tannenberg'schm Kaiserin-
qefun^« a ! ^ keme entsprechende Bewerbung statt«
N'it e ^ ^ ' " " ^ " dieselben für das Jahr 1880
tkl^l ^ " Bezügen infolge des eingetretenen I n -

"ares ausgeschrieben, und zwar '
^ ^tiftplätze niit je 64 f l . sür in Laibach
Gebürtige; " ' '

^ " Stiftplähe mit je 36 sl. für in Stein, Homez

lw ' ^ ? " ^ ^ Gebintige und
' " " ^tlftplähe mit 36 f l . sür in S t . Peter und

^au , Gemeinde S t . Mart in bei Littai, Ge>
burtlge.

zWwels^u-^"^ " " ! ^^e Stiftungen haben vor.
k.k üss- . " ^ " gedachten Orten gebürtigen
H e l d w ^ ? ^ W " Soldaten vo.n Wachtmeister oder
"M , ̂  . " " ' " s , welche gerichtlich unbeanstandet,
Hemde ^ " Allerhöchsten Dienste durch vor dem
"nf i i^ "^ltene Blessuren invalid und erwerbs-

'"^3 geworden sind.

diese S n ^ " " " ^ " " 6 von solchen Soldaten können
^"rtiae ' " " ^ n auch an in den gedachten Orten ge<
stcind̂  ^ ^ Personen, welche gerichtlich unbean.
^oid,n / ^ ^ " " k h e i t " "b Alter erwerbsunfähig

^ !lnd, verliehen werden.
^ di ^ ^ " " " ' biese Stiftungen haben ihre mit
thlie^ Qualification für diese Stiftplätze dar-

cn <wgnissen belegten Gesuche
' l l , ^ b i s Ende Augus t 1 8 8 0
'""Orät«8 .^.^^enden Behörden, d. i. des Stadt-
^'"deiim? "!. ^ " ^ " ^ ' beziehungsweise der Ge-
^desau^ l ^ ' ^ ^bultsortes, an den gefertigten

p " M " ^ z" dichten,
^ a bach, a», 34. ̂ . ^ ^ ^

l ^ . ^ . Nr. 3626.

^vncnrs-Ansschmbnna.
^ ^ibach ' l""dschaftlichen Zwangsarbeilsanstalt
" ^ " h H ü ! / " ' Äufftherstelle erster Classe mit

^ l " ^ns " " ' 'uu kasernnläßiger Unterkunft
3 . b'r Vo , i ^ tategorleu.äßiger Viontur, im

^us t^n " ^ " ^ ' ! « " bereits in der Anstalt
^ "ber nue Ausfeherstelle zweiter Classe

mit der Iahreslöhnung von 300 fl., eventuell die
Stelle eines Aushilfsaufsehers mit dem Taglohn
von 80 Kreuzer und den obbenannten Nebengenüs-
sen zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle müssen lesens- und
schreibenskundig und im Schusterhandwerke voll-
kommen ausgebildet sein.

Die gehörig instruierten Gesuche sind unter
Nachwcisung des Alters, Standes, untadelhasten
Lebenswandels, gesunder kräftiger Körperconstitution
und der Sprachkennlnisse, nämlich der Kenntnis
des Slovemschen, Deutschen und Italienischen, und
unter Angade etwaiger Verwandtschaft oder Schwä-
gerfchast mit einem Beamten oder einem anderen
Bediensteten der Zwangsarbeitsanstalt, womöglich
Persönlich bei der Zwangsarbeitshaus-Berwaltung

b iö 2 0 . August 1 8 8 0
zu überreichen.

Auf Bewerber, welche das Schusterhaudwert
schon selbständig mit gutem Erfolge ausgeübt haben,
wird bei Nachweifung der sonstigen Erfordernisse
besonders Rücksicht genommen werden.

Laibach, am 22. J u l i 1880.

Vom kruinijcken Aanäezaussckujse.
(3034-.".) Nr. 5173.

Rathsdienerstelle.
Bei dem k. l . Oberlandesgerichte in Graz ist

eine Vtathsdienerstelle in Erledigung gekommen.
Bewerber um diese Stelle oder eventuell

um eine erledigte Kanzleidiener- oder Diener-
gehilscnsteUe haden ihre eigenhändig geschriebenen,
gehörig belegten Gesuche

b i s 2 6 . Augus t 1 8 8 0
beim Präsidium dieses l . l . Oberlandesgerichtes ein»
zubringen.

Militärbewerber werden an die Vorschrift des
Gesetzes vom 19. April 1872, N. G. B l . Nr. 60,
und der Ministerialverordnuna vom 12. Ju l i 1872,
R. G. B l . Nr.98, erinnert. '

Graz, am 13. Jul i . 1880.

( 3 0 6 3 - 3 ) Nr. 15)94.

Kanzlistenstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß ist eine

Kanzlistenstelle mit den Bezügen der elften Rangs-
classe in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche nnter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovenischen Sprache
in Wort und Schrift b i s 2 7. August 18 8 0
Hieramts einzubringen.

Militärbewerder werden auf das Gesetz vom
19. April 1872, Nr. 60 R. G. B l . , und die
Verordnung vom 12. Ju l i 1872, Nr. 98 R. G. B l . ,
gewiesen.— Rudolfswert, am 25. Ju l i 1880.

O> 5. Krei»geriHt»"Prüsil!ium.
(3074 2) Nr. 432.

Lehrerstellen.
An der zur zweiclassigen erweiterten Volks-

schule in Hönigstein ist die Oberlehrerstelle mit
dem Iahresgehalte von 500 f l . sammt Natural'
Wohnung und die zweite Lehrerstelle mit dem IahreS-
gehalte von 400 f l . vom Beginn des nächsten Schul-
jahres zu besetzen.

Bewerber um einen dieser Posten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche — und zwar, wenn
sie schon in öffentlichen Anstellungen sind, im W.ge
ihrer vorgesetzten Vezirksschulbehörde —

b i s Ende August l . I .
bei dem gefertigten k. k. Bezirksschulrats zu über-
reichen.

K. k. Bezirksschulrat Rudolfswert, am 24sten
Ju l i 1880.

Der f. l. VezirlslMptmalm nls Vmsitzend?,:
Oke l m. u.

(2980-2) Nr. 5210.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Krainburg wird

bekannt gemacht, dass die auf Grundlage der zum
Behufe der

A u l e f t u u s t e ines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie E a t a f t r a l f t e m e i n d e T r e d n j a v a s
gepflogenen Erhebungen verfassten Brsitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegmschajten,
dcr Catastralmappe und den über die Erhebungen
aufgenommenen Protokollen in dieser Gerichtslanzlei
vom T>ge der ersten Einschaltung dieser Kund«

^uachung durch 14 Tage zu jedermanns Einsicht
anstiegen, und dass für den Fall, als Einwen«
düngen gegen die Richtigkeit dcr Besihbogen, welche
hieramts mündlich oder schriftlich angebracht werden
können, erhoben werden sollten, zur Vornahme
der weiteren Erhebungen der Tag am

16. August d. I . ,

vormittags um 9 Uhr, vorläufig in der Gerichts'
lanzlei bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bedeutet,
dass die Ueberlragung der nach 8 118 des Gr»md-
buchsgesctzes amortisierbaren Forderungen in die
ncnen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Einlagen darum ansucht, und dass die Verfassung
jener Einlagen, rücksichtlich deren ein solches Begehren
gestellt wird, nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach
Kundmachung dieses Edictes stattfinden werde.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am 18. Ju l i
1880.

l 3068—2) Nr.. 4108.

Kundmachung.
Vom gefertigten l. k. Bezirksgerichte wird be«

lannt gemacht, dass, falls gegen die Richtigkeit der
zur

A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r d ie E a t a f t r a l g e m e i n d e v u i a r j e

verfassten Besitzbogen, welche nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie der i5a-
tastralmappe und den Erhebungsprotokollen hier»
gerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwen-
dungen erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 7. August 1 8 8 0 ,

vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts werden eingeleitet
werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, dass die Uebertragung der nach § 118 deS
Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Privatsorderun
gen in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dieser Einlagen darum ansucht, und dass die Ver-
fassung jener Grundbuchseinlagen, in Anfehung deren
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht vor
dem Ablause von 14 Tagen nach der Kundmachung
dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am 27. Ju l i
1880. ^ ^
M)74-3) Nr. 4727.

Edictal Vorladung.
Franz öibic, gewesener Maurer in Irtsch-

dorf, gegenwärtig unbekannten Aufenthaltes, wird
aufgefordert, seinen Erwcrbsteuerrückstand n̂ j Ar«
tilel 106 der Steuergemeinde Kandia für daS erste
Semester 1880 im Betrage per 2 f l . 50 kr. so
gewiss

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n

beim k. k. Hauptsteueramle in Rlidolsswert ein«
zuzahlen, als widrigens sein Gewerbe von Amt»,
wegen gelöscht würde.

K. k. Bezirkshauptmannschast RudolsSwert, am
20. J u l i 1880.
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U n z e i g e b l a t t .
(2994—1) Nr. 3792.

Erecutive Feilbietungen.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen
Feilbietung der dem Franz Dolinar von
Gorenjavas gehörigen, auf 695 f l . ge-
schätzten Realitäten Urb. -Nr . 194 aä
Herrschaft Lack und Einl.-Nr. 7 Steuer-
gemeinde Dolenja-Dobrava der

2 4. A u g u s t
für den ersten, der

2 4. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

23. O k t o b e r 1 8 8 0
für den dritten Termin mit dem Bei«
sahe bestimmt, dass diese Realitäten, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungs-
wert verlauft würden, bei dem dritten
Termine aber auch unter demselben hint-
angeaeben werden.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen zwischen 11 bis 12
Uhr vormittags Hiergerichts zu erscheinen
und können vorläufig den Grundbuchs-
stand im Grnndbuchsamte und die Fcil-
bietungsbedingnisse in der Kanzlei des
obgenannten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, den 18. Ju l i 1880.

( 2 9 0 6 - 1 ) Nr. 2449.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des k. l .

Steueramlcs Idr la l in Vertretung des
hohen k. k. Aerars) gegen Blas Maini l
von Lome wegen ans den: steueramtlichcn
Ruckstcmdsausweise vom 21. Oktober
1879, Z. 1355, schuldigen 48 fl. 29 kr.
0. W. c. ». c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem lctzlern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Wipvach
«ud Urb.'Nr. 950/88 vorkommenden Rea»
litilt, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werte von 3350 fl. ö. W., bewilliget und
zur Vornahme derselben die exes. Feil«
bictungs-Tagsatzungen auf den

2 6. Augus t ,
2 3. S e p t e m b e r und
2 8 . O k t o b e r 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gerlchts mit dem Anhange bestimmt worden,
dass die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fellbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hlntangegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund,
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
tünnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmlsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 29sten
Juni 1880.

(2990—1) Nr. 3436.

Erinnerung
an Margaret« K o p i n a , beziehungsweise

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte N> ssen.

fuß wird der Margaret« Kopina, bezie«
hungsweise deren unbekannten Rechtsnach-
folgern, hiemil erinnert:

<5s habe Johann Anjioet von S t . Cantian
wider dieselben die Klage auf Ersitzung des
Weingartens in Teltfche 8ub Register.Nr.
60, loi. 405 aä Herrschaft Klingenfels.
sud pr»63. 24. Juni l. I . , Z. 3436.
hleramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichtn Verhandlung die Tag«
sahung auf den

16. August 1 8 8 0 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange dcs
tz 29 der allg. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf»
enlhaUes der Grundbesitzer Mathias Dulc
von Malschtouz als Eurator kä actum
bestellt wnrde.

Dsfftn werdm dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an«
d«reu Sachwalter zu bestellen und anher
namhasl zu machen haben, wibrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
26. Juni 1880.

(2868—1) Nr. 5083.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsbcrg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
culionssache des Herrn Eugen Vllhar von
Steinberg gegen Josef Zelto von Narain
die mit dem Bescheide von» 18. Februar
1880. Z . 1574, auf den 25. Juni 1880
angeordnete dritte exec. Feilbictuug der
Realität Urb..Nr. 17 ad Prem M o .
40 fl. 45 lr. s. A. auf den

3 0. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichls über-
tragen worden ist.

K. t. Veziclsgerichl Adelsberg, an»
2. Ju l i 1880.

(2369—1) Nr. 5301.

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte Udelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Zello von Kleinmnierhof die exec. Ver.
stelgerung der dem F-anz Stradist von
Ncverle gehörigen, gerichtlich auf 1550 fl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1 aä Ja-
blanlz bewilliget und hiezu drei Fellbie.
tnngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 0. S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

2 6. O k t o b e r
und die dritte auf den

3 0 . N o v e m b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Nnhanae angeord»
net worden, dass die Pfandrealltäl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Gnlndbnchseflract können in der dies>
gerichtlichen Registralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
1. Ju l i 1880

( 3 0 0 0 - 1 ) Nr. 1098.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Natschach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchcn des Urban

Oradiiel die ex/c. Verstrigernng der der
Maria Felle von Planina Nr. 21 ge-
hörigen, gerichtlich auf 864 fl. geschätzten,
im Grundbuche des Gutes Lichtenberg «ud
Uib.-Nr. 43/42 vorkoinn.cnden Hubreali.
lät bewilligt und hiezu drei Feilbietungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

13. Augus t ,
dle zweite auf ocn

14 S e p t e m b e r
und die dritte anf den

15. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei In Rlltschach mit
dem Anhange angemdnet wordcn, dass die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um ober über dem ^chii»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangcgeben werden wird.

Die Llcitatlonsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen d«r
Licitationscommlsfion zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

Der Ersteher hat nach 8 323 G. O.
die auf dem Gute haftenden Forderungen,
in so weit sich der Meistbot erstreckt, zu
übernehmen.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
20. April 1830.

(2947—1) Nr. 3532.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Josef Telban von
Franzdorf wird die efec. Versteigernng
der dem Anton Drasler von Franzdors
gehörigen Realität Band I I . toi. 851 aä
Freudenlhal im Schatzwerte pr. 20.50 st.
mit drei Terminen anf den

7. S e p t e m b e r ,
8. O k t o b e r und
9. N o v e m b e r I 8 8 0 .

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbielung uöthigenfalls auch un-
ler den, Schätzwerte e, folgen wird.

Vadium lOProcenl Licilationsbeding«
nisse, Schiitzungsprotololl und der Grund»
buchsextract liegen hier zur Einsicht auf.

K k. Bezirksgericht Oberlaibach. am
3. Juni 1880.

(3040—1) Nr. 5194.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Johann
Gramer (durch den Machthader Josef
Stinc von Nrsfelthal) die exec. Versteige-
rung der dem Matthäus Petric von No»
zalnic Nr. 15 gehörigen, gerichtlich anf
155 fi. geschätzten Realität «l,d Verg
Curr>Nr. 294 bewilligt und hiezu drci
Fellbietungs'Tagsatznngen, und zwar die
erste anf den

1 8. Augus t ,
die zweile anf den

17. S e p t e m b e r
nnd die dritte auf den

1 0. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsoedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadimu zu Handen der
Licitationscommissionzu erlegen hat. sowie
das Schätznngsprotokoll und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mvl t l ing, am
9. Juni 1880.

M)5 !—1) Nr. 6601.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
anltcs Gurtfeld die executive Versteige«
rnng der dem Mathias Venc von Ier«
manwerch gehörigen, gerichtlich auf 10 f l .
geschätzten Realität V r rg»Nr . 90 uä
Oberradelsteill bewilliget und hiezn drei
Feilbicwligs'Tagsatzllngen, und zwar die
erste auf deu

2 8. August ,
die zweite auf den

29. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

50. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l 2 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, jowic das Schähungsprotololl und
der Grün dbnchscxtl act können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Gurtfeld, am
20. Juni 1880.

( 2 9 4 1 - 1 ) Nr. 3294'

Uebertragung
dritter exec. FeilbietM

Von dem l. l. Bezirksgerichte MW
wird brkannt gemacht: _

Es sei ilber Ansuchen des Herrn K
hann Kosler vm, OrU'»eaa (dnrch w
Machthaber Hcrrn Josef Göocrer) die «>"
dem Bescheide vom 4. Februar l»^
Z. 760, auf den 22. Ma l 1880 ^
ordnete drille exec. Feilbletung der ">"
lltät des Mathias Oberstar von S>"
Urb..Nr. 647 kü Herrschaft Nelsniz
ter Belbehalt der Stunde und des ^ '
mit dem frlihern Anhange anf den

2 9. S e p t e n , b r r 1 8 8 0
übertragen.

K. l. Bezirksgericht Relfniz, an, 3N'
Mai 1880. ^

( 2 9 1 7 - 1 ) Nr. 2 l ' ^

Executive l
Realitäten-VersteigeruO/

Ueb '̂r Ansuchen dcs l. f. Steuera^'
Obe^laibach wird die r^ecutivo BerstH
rung der dem Bartholmä Ruß von OrN
gehörigen Realität Band I , lnl. I's s
Gilllchgra, in, Sch.chwcrtc pr. 3 2 ^ ̂
mit drei Terminen anf den

2>. An anst,
2 2. S e p t e m b e r und
2 3. O k t o b e r I 8 8 0 , .

jedesmal von 11 bis 12 Uhr v o r m i l ^
hiera/richts mit dem angeordnet, dass
dritte Fcilbietung niithiaenfalls a»ch "
ler dem Schätzwerte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.Llcitalionöbedw
nisfe. Schätzungsprotuloll und G""
bnchs'Nracl liegen hier znr Einsichl a^

K. l. Bezirlsgelichl Oberlalbach,
3. Ma i 1860. ^ ^

(2945.— I ) Nr. ^

Executive
NealitätenversteigclliO

Ueber Ansuchen des Josef Telba<
Franzdorf wird die executive Versteigt,.
der dem Johann Kova? von Stew ^
hörigen Realität Band V, lol. 24" «
Frendenthal im Schätzwerte pr. 71""
mit drei Terminen auf den

25. Augus t ,
25. S e p t e m b e r und
26 . O k t o b e r 1 8 8 0 , u

jedesmal von I I bis 12 Uhr oorim "^
Hiergerichts mit den, angeordnet, da>' ,,
dritte Feilbiclung nölhlgenfalls a»ch
ter dem Schätzwerte erfolgen wird- ^.

Vadium 10 Procent. LlcilationSbe ^
uisse, Schätzungsftrotololl nnd der M',j,
bnchsextract liegen hier zur Einsicht ^,

K. t. Bezirksgericht O v e r l a i d
26. Mai 1880. ^ ^ ^

(3008—1) Nr. ^ ' '

felicitation. ^
Vom l. k. Bezirksgerichte Kr«'""

wird bekannt uemacht: ^̂ »>
Es sei über Ansuchen des ^ ^

Urbaxiel aus Srakovlje als C»rato ^.
Johann Urban«! (dnrch Hell" ^
Mcncinger) wegen ^ilchteinhalllll'« ^
8icltationsbedingn!sse dle Rclicitalio"^
zufolge dicsglrichtlicheu Bescheids,
Edicles von, 26. August 1^79. Z' ^
execulioe veräußerten, von Geo^ ^
vom 19. Februar 1880 erstande"e'' ^
litälen «ud Urb. .Nr. 305, M t > ' ^
245 iui Herrschaft Egl, ob K " ' ' ^
und Urb.'Nr. 318/l. ml G"l ^ ^
unter Zugrundelegung der früher" ^
lalionsbedlngnlssc bewilliget und j " ^
nähme derselben dle Tagsahung ">>

16. Augus t 1 8 « ^ , hi^
vormittags von 10 bis 12 UYl, ^B
gerichls mit deu» Anhange """, ^
worden, dass bei derselben die obig' B
lilülcn auch unter dem S M " . z ' s ^
Gefahr und Kosten des Georg " " , ^
Verlasses an den Meislbieter wer" ^
äußert werden. . ..,^, "'

K. ,. Bezirksgericht Kralnb""'
!4. Ma l 1880.
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(2W2-3) Nr. 12.694.

^Mumlerung dritter exec.
^ealitäten-Versteigeruna.

«,-,^'n l- l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
'̂bach wird bekannt gemacht:

O „ . ^ A "ber Ansuchen des Bincenz
" M e c. Vormund des minderj. Johann
«MecvonLkoselza(durchDr.Ahazhizh),
A . . , ^ ^ " ' Versteigerung der dem
^ m . w " von Gubnische gehörigen.
N U / ' n ^ l ^ 2 si- 20 kr. geschätzten
« 2 ^ ' ^ ' "25 ad Thurn an der
lick ? !ü Neassumierungswege neuer-
lu^/^ i l l ,get und hiezu die Feilbie-
""»s'Tllgsatzung auf den

vorm!.. V ' b a l l s t 1 8 8 0 .
G e r ? ' s"°" " biS ,2 Uhr. in der
°rd e? w ' ^ " " " den. Anhange ange-
dies r ^ > ^ ! " ' ^ die Pfandrealität bel
h>"»sw^ . " '^ °uh unter dem Schä-
" 3 ' " h'ntanaeaeben werden wird.

A lch^ , , ) ^ " ' ^ " t ° " l vor gemachtem
V . ^ " ^p '° '> Radium zu Handen der
d S ^ " ' " ' " l s w n zu erlegrn hat, sowie
b"chsMr^ ' !z^"^ l°U und der Grund.
NeMw ° , " " " "̂ ber dlesgerlchtlichen

" ' « " " «'"«eschen werden.

) Nr. 9505).

^ Executive
^alltcitenversteigerung.
^'bach"w^'. ^dl.-deleg. Bezirksgerichte

ES , i ) bekannt gemacht:
p"cur<u„r .? ^ " ^ ^ " ' ^er k. k. Finanz
^r dem «n V,? die e^c. Versteigerung
"'< Nr A " M s Ianfovic von Breso-
^ 0 f l ' a e s ^ . ^ ^ ^ " ' gerichtlich auf
Nd 100') ss,!" Realitäten Urb -Nr. 66
»nd hle,., ^ .Magistrat Laibach bewilligt
""d iw3r Hz" KUbietungs-Tagsatzungen.

? m""s den
ble Mi te auf d ' ^ u ^ s t .

^ d i e d r i t t e ' a u i ^ ^ e r

»eordne w . öle! mit deni Anhange an-
bei der s ^ " ' dass die Pfandrealitäten
"M od ̂  ' " ' ^ zweite" Feilbietung nur
der driu " ^ dem Schätzungswert, bei
°nae° ̂  " °ber auch unter demselben hint-

Dl ^"den.
insbesm.̂  ^^ltatlonsbedingnlsse. wornach
< 7 " ' " jeder Licitant vorgemachtem
^lcitllt. « ^ ^ ' Vadlum zu Handen der
die E^°" ' 'n iss ton zu erlegen hat. sowie
bWc^" "2 "v " to to l l e und die Gründ-
e n m " / " " "en in der dlesgericht-

D.n ^ ' ^ " U " eingesehen werden,
bularuin, /!"belannt wo befindlichen Ta-
Und ^ ° ' N " n Maria. Anton. Sebastian
i>'nm 7 ? " I " ' l ° v i ^ wird hlemit er-
^ i . A d ^ . .^ '"" H " r Dr . Franz Pa.
^bermjn," ' " ^bach, unter gleichzeitiger
w,gsh "Umg der dleöfälllgen Fcilbie-
^'hru 7 ^ e als Curator ad acwm zur
colons ° ^ ^ " ^ ^ ^ in der obigen Exe-

Lai Ä ' ""Wstellt worden sei.
^ - ^ K ^ « 4. Mal 1880.

" ^ ) Nr. 3330.

zv. Executive
^Mtäten'-Versteigerung.

^ d b°," l. l. Bezirksgerichte Stein
tzll«.nnt gemacht:

""'tes 3 "ber Ansuchen des t. l. Stcuer-
, ' " K r l s ^ " ^ exec. Versteigerung der
^«hör!,.? Sttar aus Ieranou Hs.«Nr.
^ e " 'FnchUich«, f 1936fi. gc-

?'d°rf ' ^ u ? ^ " ^ ' H e r r s c h a f t Mlin-
^Kf H ^ ? " " . . N r . 358. dann deö

. ^ dork'' ^ ' " f tc iums 8ud Urb.-Nr.
^ ^ e z u d " ' ? e n Realitäten bewilliget

^ zwar dle eche m f " " ^ ' ^ ° ^ ^ " " ^ ' ' '
^"e^^gust.

u n d d i e ^ . September

:?^5?''^"'uhr.
'" l t de." Anhang!

^/tterst^d",daediePsandrealltäten
" « r ' ? " 'b zweilen Fcilbietu.,g nur

" ° " dem Schätzungswert, bei

der dritten aber auch unter demselben
hmlangegcbe» werden.

Die Wlationsbedingnisse, woulach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Handen der
Licilalionscommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund'
buchsextractc können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ttcin, am 20stcn
Juni 1860.

(2993—3) Nr. 5616.

Erinnerung
an Johann P o v z a n . beziehungsweise

dessen allfälllge Erben.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Gurl»

feld wird dem Johann Povjan, beziehungs»
weise dessen allfälligen Erben hiemit erin«
nert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Gabvic die Klage pcto.
Verjährung einer Sahpost Hiergerichts
angestrengt, und wird die Tagsatzung hie?
für auf den

6. August 1 8 8 0 .
vormittags 8 Uhr, hiergerichts angestrengt.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und die»
selben vielleicht aus den l. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Josef Griöar von ttoöno als Cura-
tor üli aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord«
nungsmäßigcn Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigcns diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen es
übrigens frei steht, ihre Rechlsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Vcrabsäumung
entstehenden Folgen felbst beizumessrn haben
werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
26. Mai 1880.

(2955—3) Nr. 12.328.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Agnes
S t er gar und Johann I arc und

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. städt.-dcleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird dm unbekannt wo
befindlichen Agnes Stcrgar und Johann
Iarc und deren unbekannten Rechtsnach-
folgern hicmit erinnert:

ES habe die Actiengesellschaft Leylam-
Ioftfsthal (durch Hrrrn Dr. von Schrey)
wider sie die Klage clo pra<38. 4. Juni
1880. Z . 12,328. pew. Verjährung und
Erloschenerllärung einiger bei der Rea-
lität Rectf.'Nr. 73 ' / , aä Pfalz Laibach
haftender Satzkosten s. A. überreicht,
worüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

10. Augus t l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichls angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gcllag«
ten diesem Gerichte unbekannt ist und die»
felben vielleicht aus dcn l. l. Erblanden
abwesend sind. so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Pfesferer in Laibach als
Curator u.6 ll.et.um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wiorlgcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 6. Juni 1880.

(2901—3) Nr. 7624.

Neassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. slaot. oeleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Dovö
von IeZka (durch Herrn Dr. Moschc) die
dritte exec. Versteigerung der dem Anton
Dermastja von Iejica gehörigen, gericht-
lich anf 3478 fi. geschätzten Realitäten
Urb..Nr.221, 233 und 287 ad Commenda
Laibach und Urb.-Nr. 44, Reclf.-Nr. 36.
Conscr.'Nr. 12 all Domcapilcl Lalbach im
Rcassumierungswcge neuerlich bewilliget
und hlezu die Fellbietungs - Tagsatzung
auf den

1 1 . August 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlsj mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalitaten
bel dieser Feilbietung auch unlcr dem Schä»
tznngswert hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcllam vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium z„ Handen der
Llcltatlonscommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprotololle und dic Grund»
buchseftracle können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 8. April 1880.

(2963- 3) Nr. 9350.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Cullar
von Draga (durch Herrn Dr. Moschc) die
excc. Versteigerung der dem Anton Pusler
von Unterblatu Nr. 4 gehörigen, gericht-
lich auf 1106 fi. geschätzten Realität Ef/
tract.Post-Nr. 6 ad Weinegg bewilliget
und hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

7. Augus t ,
die zweite auf den

4. Sep tember
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Oerichtslanzlri mit den, Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bel der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schllhungsprototoll und der
Grundbuchsexlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 5. Mai 1880.

(2964-3 ) Nr. 9357.

Reassumierung exec.
Nealitätcnversteigerung.
Vom l. k. stadt.-dclea. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Matthäus

Lom'ar von Schöubrunn (durch Herrn Dr.
Moschc) die executive Versteigerung der
der Margaret ha Benlo von Verbljene
gehörigen, gerichtlich auf 1492 st. ge<
schätzten Realität E!nl..?ir. 328 lu! Sonn-
egg im Reassumierungswege neuerlich
bewilliget und hiezu drei Fcilbletungs-
Tausatzungcn. und zwar die erste auf den

7. Augus t ,
die zweite auf den

4. Sep tember
und die dritte auf den

6. Ok t obe r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitäl
bel der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnlssc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote einiOproc. Vadimn zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das SchatzungSprolokoll und der Grund,
buchsextract können in der diesgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 3. Ma i 1880.

(2956-3 ) Nr. 8000.

Relicitation.
Vom t. l, städl.'dsleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn An-

ton Moschel in Lalbach die exec. Reli-
cilalion der dem Anlo.i Narlnil von
Innergoriz gehörigen, gerichtlich auf 580 fl.
geschätzten und von Maria Narlnit um
85l) fi. czec, erstandencn Realitäten Urb.-
Nr. 12/1 und 2 I / l llä Moosthal bewil.
liget und hiezu die Feilbietungs-Tagsa»
tzung auf den

11. August l 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange«
ordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswert hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schiitzungsprotokoll? und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
arrichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 26. April 1880.

(2948 -3 ) Nr. 3334.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des l. l. Steuer»

amtcs in Slcin die exec. Versteigerung
der dem Matthäus ArSel aus Manns-
burg gehörigen, gerichtlich auf 1189 fi.
geschätzten, im Grundbuche der Psarrgilt
Mannsburg «ud Urb. Nr. 3, 11'/< und
25' / , vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

25. A u g u s t ,
die zweite auf den

17. Sep tember
und die dritte auf den

20. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unlcr demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Juni 1880.

(2991—3) Nr. 3592.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassen fuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Dragan von Schalowiz die exec. Versteige-
rung der dem Martin Prterle von
Tscheschenze gehörigen, gerichtlich auf
1525 fi. geschätzten, kä Grundbuch Wördl
8lid Urb.-Nr. 118 und 119 vorkommen-
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
Feilbiclungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 3. August ,
die zweite auf den

2 3. Sep tember
und die dritte auf den

23. Ok tobe r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealltälen bel
der ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licilationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zn erlegen hat, sowie
die Schätzlmgsprotololle und die Grund-
buchscxll.acte löimcn in der dicsgcrichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
4. IuU ! 8 ^ .
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Wäsche,
eigenes Erzeugnis, und

Herren,»«. Vc,meN'Mc!llmasM
solid und billig bei

G. I. Kamann,
HllNptplatz. (,27) «4

Preiscourcmte franco.

Gesucht wird cin tüchtiger, energischer

Tchaffer
(Meier),

der slavischen Sprache mächtig und mit aller
landwirtschaftlichen Arbeiten vollkommen ver-

traut, von der (3107'

Graf Auersperg'schen Domänen-
Verwaltung Thurnamhart,

Post Gurlfeld in Kniin.

Tricster

Cnmkat
Triest.

Die Triefter Eommercialbanl
empfängt Geldeinlagen in österrcichi»
schen Bank- und Staalsnoten wie auch
in Zwanzig-Frankenstückcn in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zn»
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werlhpapiere und Waren in den ob-
genannten Valuten. (1) 52—31

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Trlester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Lsielülluveliz mit s^men^M
in ^or»eln<?<1on«!> <)ulllit,:itoü,

per 1000 van 1i. 2 25 »l>
in äor

K. k. priv. Versicherungsgesellschaft

Rinntone Adriatica di Sicurti in Tries!
I n äsr uouorkIvolgHiumiuuF, ^olono »m 21. <1. U, in ^I'liogt

untsr (!om Vorgit2o äon (^snolllläirootorg, Ilorru ^ l o x a n ä o r
liittor van v a n i n o g , »wttgoklindan kat, >vuräo ä«r 41. IioolinunF8-
Äb8olilu83 kiir lil^s verss^nFono ^ladr nebst dom <1n,2u ssoliüri^on, por
31. I)o20ludor 1879 2dss«8ol)lo«3onon Lilanxconto, nacli voriiii^css-in-
^oner krüt'unF unä (I!on8tu,tiorun^ äo» liicliti^dofnnäog »oiwn» clor
liovigoron, clon H.otio^kron vor^ulo^t, Dicker üoclitmn^akgclilling
umlu,8Zt dlog« <li« LiomontlirvolgieliLlnn^yn, ä«, äio I^donÄvorgiolw»
runßen nur voll äroi 2U äroi ^»liron dilaneiert woräon un<1 golodo«
Luistlt por Nnäo 1878 ^ogononon i»t.

Inäom, ningioliUioll clor in iliogor IiocnnunF»1oAUNF «nt,1li»,1-
tonon 22tl1l«iclion ko8ton ans äio dei allen ^^unt,8«niikton dor 6 o
8yli80ü»ft unout^oltlilln 2U doxiolionäou vo!i8tüll<1i^on Dluokgodlilton
InnF<î vio8on livircl, soiion liier nur äiu ^Wentliougtori Nomsuts 1>or-
ilu«F0ssrin"sn woräon.

Im mnlviwnäon Il ieilo äo« (3o8oliü,lt8uoriünto2 ^voräon <1i«
im ^ n r o 1879 orxiolton ü,»8ultilt« »1» roel^ Fiinntiss« doxoicilinst
>m(1 ^vird daraut' ninss«̂ vic>8(>n, da88 dio (I08ol1«olult't>, Dliuk i!»r«r
I^apulurit/lt mul dom l^rodit«, don «i« sseni««t, «c»vvi« insolsso dor
c'lfrisscn 1'lMi^koit. ilircr Oissilu«, liuoll im vorj!n88(!N«n ^u,i»ro dou
l^ml'Hn^ ililor (ijwrarionoll niudor 2U or^oitczrn vormoo^to, ol)»lllion
dio llll^omoin« (ingedältkia^o 8icli nocil «iolit, F«bu38«rt nat und
din Ooilourron/. oinu M2«»lo8l) i«t.

Dor vurIi«Sondo Iioed!lui>ss»lld»c!̂ 1ll33 8(i>vio da» Lilanxoonto
ouUiull.«n nunmodr dlo«3 dio t.^at8ii«lUi«ll rellll8i«rton (Oom^tant-)
^rssoblii88o, uud 8ind allo ^oi s l « « ^ » , ^volelw aul in n^i^oren
^llliire» A l i i ^ n'erdoiid0 ?rümi«n (?rümion8olwii,o, /oitriiüniion)
Ilo^u^ liabon, UU8 dor llau^tkliodkaitlmss au8ss«8cliiodon wo dou.

Dio in dsn voi^uuiudonon ülomuntardi-mx^oii (I'ouor, Nll^ol
und IrHN8uort,) im ^gnro 187^ Hd^o8clüo88«uon Volaiciioi-unsson
orreioliton di« Uöilo von rund ivo^ !)!)<) Niliionon ttuldon »u vor-
8i<:ll<,ltun Norton, wiluroud an rriimion 2. 5.93O,t)84'8^l iu Il^rom
voroinnanmt v?urdon.

vio im ^aiiro 1879 boxaditon godüdou Iiaden 2. H.U0l,87!1'IU
dotrasson, und im ^»uxon ivurdon «oit dum Ü«8t,»nde äor6o8oll8onaft

! N. 9l). i lW,i)1l-42 lür 8oluü1on volsslitot.
I)i« tür dio Z^ouer- uud ^ran3U0itvor8iolloruusson 2llrilc!l-

Foloßton ?riimienro»orvon do?.itl'orn 8l«n naell ^dxu^ dor nul di«
Foiwlumenon tiuLllv<5l3iouoru,nsson outlallondon ^.nUioilo, init,!>in liir
ui^on« liocununss, »us 2 . 1.442,;N5'<;<1 iu Ij»lom, und >vird uo«on-
dor» l»olvc>r̂ ol»nb«n, dü»3 dis i<'ou>zr-1'nliuiuul«8orvo lroi von '̂odor
nio immor ^»mon U»dondon Lolu^tun^ i«t, indum »u«ll ZäminUlcIlo
krovigiouon in don ^unxuiion oi3olioinon, und dü8» «io lidor 5(1
krocunt, dor kür liooünun^ dor <I080lI«Lll»st vordliodonon ?rii,mio

, liotrilsst, — oin ?r«<:ontHÄtll, v î« ilin dio (I<nu1l8l?n.ift krunor nickt
! orroicllt: ulltto und ^vio m»n llim nur doi «onr noni^on 6<>»ull»
> ^.'lultton l)«Fo^not.
, v iu 8s)ooiu,llo«srvo kür Hli^olvoi^clloriln^on ^villds unborülnt,
, ^ola3»ou nnd mit dvm vollen ^otrasso vnn N. ij00,«l)<>'— vviedor
! var^trasson. odvvonl dli8 ^-«^oI^LLNükt, im ^alirn 187N oinou

2. 10»>,l)<10 üdl>r»toi^ond«n Vorlügt fsodr»<:l<t n^t,
^ug dt>r <>ur«»tei^orun^ dor Wortnuniorl, orßu!> »i«!i c,in

<^o,vinn von l l . 43,455 8U, davuil >vnrdon abor nilr ll, ̂ 455 86 iil
don ^llliro8ssowinn oinb«/.nssun, wädrond l l , 40,000— /nr Vildun^
oinftr , l io»«r?o kür <?ur8«cli^ anl<unsson vor^vondot vvurdsn.

Loi Loroclinunss dio88» <̂ ul»ssc>̂ vinno» »ind di« dor Î vbomvoMü
ruuF8-8o<:tic>n ^oliiirondon ^Vort^ariior« nic-nt in V«tl.i.olit 5̂ ^
men, noidi« lotlltoro «onnn kür nicli «olk«t. oinon nnoll ssl0»il
6«ivinn orFol)on nabon, . ^

vio 8>immo dor (io8^mmtro8orv«n 2U2üssli«n dor^onis^ ^
Î odyN8br»n<?1n' dotrüsst, N, <i.8l9,«»l»8'«^'- ^„«»«rdow lie»im"
^««ollgenlikt, nin ?s,rt,okouil!o (in don kommondon ^»Î ren >" >
^vonlondor ?r/uni«n) im Votr.'lssv von <l. 9/^l7.3?8^l3. , .̂

Naoli ^ui'ül:l<8toll>mss dor vurgoliiodonon 7io,°,nrvon UN« ,
8troituuss »lior ^u«la^on ro8ult,iort »U8 dor ff»n/on (ittlinrunss, ,̂
^»lMiilimo clor 7^>b«n»l)l»ndlo, v̂c>rü!)or or«t, Undo 188l ^
lioclinunss ^olosst vvinl, « in 6on ' inn von i l . l7li.7^9'<»7> " ^
vvurdo, untor ^b/.UF do« 20"/„iFon ^ntiiail» kür don Lo^vinnt-M^.!.
kond, dor ^»nti'^me kür dio (I0«oU8ellÄft8vorn'n,!tunj>, <l»,n!i <lo» ̂ !
t r ^o» kür dio öi'-lr- und Vol8orfsun^8«a88o dor Oo3oIl8ollllMe ̂
ton (lotxtoro uo8it/it ^otxt oin Vormö^on von l l , 13Ü,U^^.^
Vordlwilunss oinsr Nividondo von kl. 3tt' — j>or ^otio iioZculok l
^velciie mit dom 26, .7uli 1, ̂ s. ?.ur ^u,«!2ali1unss liommt. , ^

^.u» dom 8tilt,u« dor ^otivon „n'l ?a«8ivon (mit ^"^??^
dor^ni^on, volono dio Î «don8vor«iulic!i uu^8no<:tic>n dotrollon) "
n!lol,ko!ss0!ldo llauptnonton douondo.» llorvor: . ^

^ « t i va: <!, 1.980,000.— au8i>astondo Rinü.Mun^ " ' ^L
^«tion, l l. 104.82941 s^880ndo!Mndu (I)oi dor Diroctinn n"",,,
ttonorl^onttioiiktton), ü. 732.789-80 doi dor <>»wrr. s'rodiwn"
doi 8^liren«»on und vor8«niodnnon Lan<>uior» «inssslo^to "^,.,
N. 575.511-85 ^o«li8«l,x,rt«kouillu. ll. 1.298,461'- «ssoow, "
8l»o«ili«l,ti«n). l!. 380,000— UollliKlton in 'Iri«»t, <l. 3 ^ , ,
Uarlonon aul ^Vort^apioro . l!. 38,233 «9 Il^pnUlokllnl."^°
tl. 971,^93 38 8llldi «ümmt!i«l>or ^onnral- und «!mntlljf«"^.
ll. 164,592-49 Outnabon doi vor»clnodouon Volgi«noriins«s<"
3enÄkton. .

?»38ivH: N. 3.300.000- ^«tion«i»Mal, l l . 399.0i4s5"^
nin3t>Iio.Wlvof0nd8, kl. 1.442,31550 1'll1mi<!nru»urvo in I^llo'v .
I'uuor- und ^lllnnnort,vorlji«norun^nn kür oi^on« 1^^ ^i,,
N. 300.000— 8i)««iHl - ?riimio,no8°rv« dor Ullssolvormellol''^,
l l . 40,000'— Iio«orvo kür (^irnvllnknklm^n, ! l , 215,490 - 3 o " ^
ro8srvs, kl. 282,267'16 8nldi nussnnston vor«oln«donor (Zo8ull»^ ,,

Dor Vorm<)sson8«t,!>,nd «or I>odon8vorl<icll«l>U^
8«<;tion xoi^t kol^ondo ?n8t0n: <!. 627,000- - Rn^itilto» in l " j
ll 2.388,900'-" lio^Iitiiton in >Vion, «rünn, ü>l<l:lpo»t. ^1»il«'«'^
VonodiF, tl. 1.345,138'— ^ssocton (lailt 8i>ooili«M<)n), i>. 24.«'/°,,
Ilvnotllukardllrlolion, l l . 604,115'— Vul8«nü880 »uk ^ h«i
ll 68.349 64 Vor»c1ui850 ^o^on lland^kand. ll, 200,000— Nll»ß
dor üätorr. Oroditlln«WIt; 7U8.immon il. i5.iiii8,!78'l»^>. , ,.F

I^aclidom din 6n»orklvor8!unm!unff von don vor«olil<^ ^
Vorlasson lind don Luriclltoi» der Directl^n und dur Ituvis"l^.,
dono» dio dodoutondon 1io8c,>von. niu üdornllunt di« l5>m5<tiss0 ^ ,
dor («o»oll«0!i^ft downt ivordun, mit lobnaktor 1>okrindî 'li>fs <-
ni« ^onomrnon, >vurdo dor Diro<:ti«n d»8 ^d8oi!itorium " l ^ l l ^ .^

Doi don lliol!tt!f vor^onommonon >V^liIon nurdo llerr o ^
vnn I^nttorot,!» xinn Dirnotioo^nntssliodo ^iod«r^u«'ii,!>lt, "'^, ,ü
dnr di^Iiuri^o Iil'vi«0r8toIIvortr«tur, ttorr (Zonr^ ^ k o n c l ^ , ^ ,
8tulln do« vor^tordonoil Ilorrn ^.dnlk 8oll^v»,(,'llN()sur /u»! "^^ ' !
Uorr N m i l Ur^k ^ l l i n r t i du ?<>)», z-mn Itovinnrntoli^ H
nouftowälllt ^vnrdon. ^

Vi6 llauM^6nt8Lkl^tt lüi' Xraiu dsünätzt gi'kll:
I ^ I ^ I ^ S i r - I ' V V S F I - I ^ l N . ' d ^ I>^27_ ^ . 2 , I. «W1<, l)si llorl-n Hilnäswu^n ^ . I^S27c3.^

Die allgemeine deutsche

„Oinnnnctl- Ieitnng''
beginnt soeben ihren vierten Jahrgang mit J u l i e D u n g e r n s Nomani „Weheimnisse einer großen S t a d t " ; aufzer-
dem bringt die „Crimlnal-Ieittlug" m, Laufe dieses Jahres noch die Nomane von C l a r a Pause: . . I N fie l c k u l d i a " " -
E m i l Herny : , M n S t r ä f l i n g alH G r a f " ?c. - Vou dicscr Zcitschnft erscheinen alljiihrlich 20 Hcstc ^ 21 ! 7

Die ersten zwei Hefte der „Deutschen C r i m i n a l - Z e i t u n g " sind schon erschienen und liegen in acfcr-
tigter Buchhandlung zur geneigten Einsicht auf. woselbst auch unter Garantie pünktlicher Zusendung sofort nach Erscheinen
Pränumerationen auf die „Deutsche C r i m i n a l - Z e i t u n g " angenommen werden.

Jg . v. Klemmayr <k Fed. Bambergs
Buchhandlung, Laibach.

(3038-3) Nr 5193.

Reassumierum
dritter ezec. Nealfeilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 5. Jul i
1878. Z. 5469, auf den 11. Jänner
1879 angeordnet gewesene dritte ex c.
Realfeilbietung gegen Martin Kolail von
Ternouz wegen schuldigen 223 fl. s. A.
wlrd auf den

?. August 1880
,eassumlert.

». k. Vezlrlsgericht Mvll l ing, am
9. Juni 1880.

(2943—1) Rr. 3054.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es 5« über Ansuchen der Francisca
Petr i i (durch den Machthaber Johann
Klun von Podstene) die executive Ver- '
steigerung der dem Matthäus Üoviin

von Schigmariz gehörigen, gerichtlich auf
1586 sl. geschätzten Nealität Ulb.-Nr.

.43 Hd Pfarrgilt Neifniz bewilliget und
,ht«-zli drei Feilbletungs - Tagsatzunaen.
und zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. Ok tobe r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der hier.
amtlichen Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealit'ä't
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
fowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur cingesehenwerden.

K. k. Bezirksgericht Ncifniz. am 5ten
Juni 1880.

(2913 -1 ) Nr. 3173.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des k. t. Steuer
amtes Oberlaibach wird die executive
Versteigerung der dem Iofef Habe von
Hrib gehörigen Realität lol. 238, Nectf.-
Nr. 312 lul Loitsch im Schätzwerte pr.
1130 st. mit drei Terminen auf den

20. Augus t ,

2 1 . Sep tember und
20. O k t o b e r 1880 ,

jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormittags,
hicrgerichts mit dem angeordnet, dass
die dritte Feilbietung nöthigenfalls auch

lunter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadium 10 Procent. Licitationsbeding-

nisse, SchätzungsprotokoÜ und Grund-
buchsextract liegen zur Einsicht auf.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
24. Mai 1980.

(3021-3) Nr. 65^'

Bekanntmachung. ,̂
Den unbclamll wo befindlichen ^

thias Opela und Gertraud Uls'i ,,
Seedorf wird hiemit bekannt ge'"^,
dass denselben Herr Carl P»pp' g„s
Kirchdorf als Curator aä aotuw .
gestellt und diesem der RealfeilbielH
bescheid vom 2. Juni 1880, Z - ^
zugefertiget wurde. gH»

K. l. Gezirlsgericht Loitsch, a»"
Juli 1880.

(3043-2) ^ ' ^ , l l

Neassumierung zweiter"'
dritter ezec. Fe i lb ie tM/

Dte mit dem Bescheide vo"» "'M>
bruar 1879, Z. 1256, auf dcN 6 - ^
uild 0. Juni 1879 al'gcordm'te ' ^ .
lind drille cxrc. Feilbiellina der ^ l ^
lharina Hülle von Wuschlnsdorf g l^ l i i
Realitälen Lftra.Nr. I I ! . 112, 1 / 0 ' /
l 15 und 92 uä Steueraemeindc Loln»«
mit dem vorigen Anhange a»«f ^ '

11 . August und
1 1. September 1 8 6 "

reassumiert. ^
K. t. Bezirksgericht MtMl"»'

18. Mai 1880. ^ ^ ^ M
(3041—2) ^c. ^

Ucbertragung., .,,̂ .
dritter exec. Realfeilblet"^

Die mit 'dem Bescheide v/"! ^
September 1876. Z. 7526. auf o ^
März 1879 angeordnete drille " ^
Realftilbictung in der Exe"' ' gci!
der lrainlschen Sparcasse l?a>^" ^ i ^
Maihias Blvoda von K raschc " " ^ ^
105 fl. wird mlt dem vorige"

auf den . . ,
14. August 1 6 s "

übertragen. cmxttli"S'
K.k. Bezirksgericht M " M

28. März 1880.



I4N3

jplam^ und Lt0t3 ^oli^u naeli Nungdi.

""' Franzcnsquai. im Schreyer'schen
Hanse, <4^44) 52-:i«

^'"gaug cmch j» her Tpitalgasse.

chisch/V' ^'te licimische und österreî
8 ' V r ^ ' ' ^orzügliche Küche, bei billi-

^ . " ' ">'d aui.nlrssan.er Bedienung,
°N'pHus^''"'b"vz,.v besonders

.Wert 3Mffn-,
Oandschuhmacher und chirurgischer

Bandagift,
Sternallee 9ir. 8, Laibach,

empfiehlt sein reich sortiertes Lager von
Nruchbändern neuester Gattung, womit dir
stärksten Brüche zurückgehalteu werden, Nabel»
bruchbändcrn mit und ohne Feder, Suspensorien,
Bauchbinden, Klystier- und Mutterspritzen, Sitz.
lissen für hcimorrhoidallcidcnde, Augenschirmen
aus Seide. Flaucllfatfchen, Vrlisthütchrn, Mutter-
kränzen und Ringen, Saugflaschcu neuester
Gattnug, Saugern, Betteiulagen nach Meter,
Leibschüsseln, Kathedern e»gl. — Geradhaltcr,
orihop. Mieder für Ausgewachsene und sonstige
Apparate, Schnürstrümpfe für Krampfadern?c,
werden nach Mast angefertigt. <M02) l)

Auch werden alle Reparaturen an Bruch-
bändern und fonstigcu Bandagen übernommen
und auf das billigste berechnet.

Einkauf von rohen Reh', Gems» ur.d Hirsche
häuten. Lager von allen Gattungen Wiener
Handschuhe» bester Qualität, dopp, genäht.

Kinnen 14 Hagen
' Ü.?^!^ bi> weltbekannte H>r. I2I.x'sche O r i g i n a l - I - » ^ ^ I-Vin.x'Ä.Ä.V'n.r
»M^l - " " " N l " l aus dem Gesichte, als: Sommersprossen, Leberflecke, Wimmerln.

"cnc,cr. Nlalteruarben, Poclenflecke, rothe Nasen, Auch verleiht die Pasta dem
>ui« ^'"' ^ ' " ^ ' weiches, sammlartigcs Ausschcil. Der Verlauf geschieht unter
w,v,"""' u"d w'ld das Geld ohne Anstand retour gegeben, wenn die Pasta nicht

. ^".lt. l Pu^l sammt Gebrauchsanweisung fl. I 50 bei '^T'H.I^.Si i^.2.«.«
! 3 ^ ' ^ ' ^ " ^ bes ^>r . ^ . H ^ I ^ S r i : 152.2c, ' ^ T ' i V D . , ^ ^ » , ^ . 1 : ,
">A.iTr^Q.V8S Id^r. 2.2, I. Stock. M?) 0-«

Wewvertauf.
l>i«"Ü? ^ ' " " r uoyüglichster (»nalität, von 5 fi.

" s l . 11kN ^ i ! ^ t i - o ^ empfiehlt das c>^.^ I^VriQß- unweit der Mött.
ft««?> ^ l ^ ^ ^ linger Brücke in Iil27V2>.-3.T«..

Eigenthümer ^ l l i l i p ^ ^ut ' i in,^, Gutsbesitzer.

> V w n ' ^ / " llostorrsiel,: , filialo für Ungarn.

i " l r l « « i n n ^ ' - ^ ' » - «0.57<i.<)2^ !)5
^"»^lilunl' f ^" ^tÄmlou und /IU80N ilui 80. .7uul 1«?<) . . . . „ 13.6ii8.702 40

^" ^°r I«^? " " ' ̂ l t I^»U,l»cn ll«l «08o1i8dl^lt, (1«4U) « «6.!l43,390 -
««, °.."^"^'U"nlll1i«Iwn Hogolliilwnorwclo ^vurclou boi äor «e-

u««.ülm l i l l 58 340 6V0'
I ^ ^ ' ^ u uil>j.o! uidu, >voäuroll äor 6o8Hmmti)otr2F äor in äoii
»tollt ^"^^ l ro l i «mxoroiclltoli ^.ntrü^u »id, aul .. 945.062.U25 —

Hitz f ) ^l«8i,oct« nuä »Ho >v0ltolou ,̂ul8c1üil8«n urllioilt,
^6pr556nwn2 in Laid^QN, I'riOItO/'ItrLlIIS ^lr. 3

doi V ^ z . 2lS»QlRli«>. 1̂56«) 24-10

^ l l« xicl, b^miz vislsgrl, t>««»l,N » , 2 l ^ "
^ . prei.i.fi.Lülo'.liei'f'lÄcon. ,«<.

^ l>

: Haupt-Depöt •
: natürlicher Mineralwässer, j
' ^ ^ w d S Ä b r ; OarinlhiaqueUe, Eger FramenB- [

^5 '?^ 'ÄavS8o^r?SfS n 4 S 1 l 1 5f o n b o r 8 e r 8 0 0 1 0 ! Gicsshüblor Sauer- ,1 Ä J 1 * KroSunn PrÄ»°rc!
MllhlJrunnon ' Schlossbrunn und Sprudol;

N O S T ^ , »oiteehot• SwSJw! fr' R<\k0CZ7- Bitterwasser, Eecoaro- B

^ ^ H " ^ z ^ 5 ^ ^ »^VI^tt.^t^Vi 1 'N s^>H 8titt«n»5»t<,m. plilmiiort wit 70 ?rimi!en.
_ l ^ I ^ » ^ , 1 1 ^ K . ^ V ^ m i I 5 5 H , «̂Iwu»8w1lu«8 8î nov .lroi rroigmo^illftu.
siii- lio^enäol! u. 8üuIo»^ü^uI»Lot.liud mit, 8t,rc>li8(!llilt,t,1k!-, LcliüNuIgisd uinl?ut,2^j>»,rut uus Nulx-
^outuii uliä ^llnL «,U8 Lison, mit nououtsn Vvrdo880su»^«!> »lltoi- (IÄl-uuti« 2» »vlir dillijfou
?roi8on. i ' r i V V l ^ » für I^ndwirts u„6 bullion, HA .e^»»1 - ^^» ' »V22 .2 .» .V» . mit
I''u3»tritt lios«rn llünĉ c) l'raokt uncl 2o!1 big >Visn. ^0»o1d8t ^ro88« ^»»«'»iil. Xmcknun^su
flllnoo un6 Fr«,ti8. Zoliclo ^^onton «rwün8elit. (1760) 15—13

?«. «M/ l l l l« z Ll,.. ««llllinenfalil'ill in MKllfUll l 2. «. unil Vil̂ l». ztalltlage^zuz.

^ äe«lnlll!lerenH»»nt1»«ptl»elle5 ^»»»ervlerlin^»- nnü I'rU'.elvntlvmlUel —
7^ «ur l,) flenl»el»en I'lle^e se» Ittunüe« u«<l !>»ol,utxmlNel ss««sen ml»sm«> ^

tl»elie inleeUou,

V0N ^ l < H . unä I ? I » . I ^ L ' . <D. H F . I^»1r>«?i', Kais. m«x.
I^oib^lllmlililt 6to.

1 î»Vc«wgs. vio Dne»I)ptu»>Uun«le»8eli7> tilf,t hocken lldlen («eruell »u« <lem
Hlun<Ie ttussenhllollllell uinl nnvdlmltl^; — i«t oin «iolmro» UiN«I 3030» /»l»u-
n'ei» von c«rl<»»en /lll>ne«; — ik<. äl̂ » oiu/.i^o vou mo<1i«ini«eiion ^utnriMmi î ü-
<?l!iluinw »l>oelll»ell« I'rUnerviltlv sso^on v lpk tker l t l» , ^nFinil. n>l»»m»tl»el»e
Il»I«Ielüeu; — »uZunlert, diu Î ust in Rrunkvuximinci-!! ^riiillUicli, erfüllt <!i« ^ünius
mit d<,'lol)tü^om Duft,,

clon «Mentllcl«,« llelwn«t»Il«n lll» ve»lulevtloll»lulNel cl<r Xr»nlle»/lmmer
,»nl al« Uel lmlt tsi in «untu^l»8en «r»ulll l«lten du» I»unae8 u>xl d l , «»ellen-
l»l,'llle oin^oMlilt. (2549> 1 ^ - ^

Ilel nilen uu»ern I>«p»8lteuren l«t »uel, v r . 0. A . I',rder8 »ltderllllmte,
8vlion im »?»l>ro ll«»2 2ii I^onüon mlt <1er ̂ ros»«« 7'rel»meü»lllv »u»>
ßexelollnete l l . I I . I'urlt»8-^lunH»elle i n r ll)zienl«el>en I'lloxe äe»Aul,-
ä«8 uuä Ovuservlernnss 6er /lll»ne »tet» vorrl l t l l l^.
Ii> I^nibaell L,i d»don doi d?. 1312,1-2.22.̂ 227 »n<1 ^ H . ^^»,12.17.

Frage: Wo taufe ich meine WM8LlnNeN,
und welches System?

A n t w o r t : Nur bei der seit 10 Jahren auf
hiesigem Platze als höchst reell bekann-
ten und den größten Anforderungen

! entsprechenden Firma

Franz Netter,
u. z. die für fünf Jahre garantierte Original-
LmZsr-Maschine zu Fabrikspreisen.

Dlc 5122«? «knuiHetunnL vomp. ist die älteste und größte Nah»
maschmensabrit der Welt, deren Fabrilale den weitverbreitetsten Nus besitzen,
und für die Güte »nd Vortheile, welche mit einer OiiginalSingcr'Näh-
Maschine verbunden sind, sprechen am besten die folgenden Beweise:

1.) Der Absah der llriLinHi.Zlnesr-ulHLekiusn befindet sich in einer fort«
währenden ^unahme, und wurden hiervon im Jahre 1879 allein
356,432 Siück, oder nahezu Kwt t Stück pro Tag verlauft.

2.) Die lliiMua-ZillLoi-IlKsMnsii werden stets durch die neuesten Erfin
düngen vervollkommnet sowie mit allen Apparaten versehen, die einen
praktischen Wert besitzen; die Singer-Comp. ist die einzige Fabrik, welche
Maschinen sür alle besonderen Arten von Näharbeiten liefert.

3.) Die QllAnHi-Iinesr-AlHLekinell besitzen die beste und einfachste Con
siructiun, weshalb sie auch von fast allen anderen NnhmaschincN'Fll'
britantcn, mit Ausuahmc der Original Howe, als Modell benützt und
nachgemacht werden.

4,) Die 2riFiQa1-2inLsr-UKeekmen besitzen die grüßte Leistungsfähigkeit,
sind die beliebtesten und werden am meisten gekauft.

5i.) Die 0ri6inHi-3ili2sr-Ui>.ec^1nLn wurden aus allen sluöstcllungen, wo
dieselben concurrierten, mit den höchsten Preisen ansgczeichnct nnd sind
dermalen im Vesitzr von über 200 erhaltenen Preismedaillen! die nach»
gemachten haben derartige Auszeichnnngen nie empfangen,

tt.) Die 0i4MHi»2ill6S?-AlHLokwon werden nur unter ihrem wahren Namen
verlaust, während die meisten Fabrikanten der nachgemachten Maschinen
sich scheuen, ihre eigene Firma daraus zu setzen, und deshalb den Namen
„Singer" oder gefälschte ssübrilmarlen dafür benutzen.

7.) Für die llri^näl-Linsel-XaLoliillSN allein wird wirkliche Garantie ge»
boteil, indem dieselben an allen Plätzen Deutschlands, Oesterreich-
Ungarns und des Nordens durch Filialgrschäste vertreten sind, die jeden
Maschinenthcil ersetzen tonnen und alle Reparaturen übernehmen; jede
sonstige Garantie bei Maschinen, die den wahren Namen des Fabrikanten
nicht tragen, ist wertlos.
Diese Beweise sind unwidcrleglich und die Vergleiche mit den Nach-

ahmungen nur deshalb angeführt, weil ein Verein von Fabrilantrn der letz-
teren es sich zur Ausgabe gemacht hat. dieselben Maschinen, dic ihnen als
Vorbild dienen müssen, in einer maßlosen Weise anzngreifrn und das PU'
blicum glauben zu machen, die von ihnen fabricierten Maschinen seien alle
Von gleicher Qualität. <^>7il) 'i ^i

Der Käufer w i rd deshalb finde», dass ihm die Wahl einer
Dr ia inal .Vinacr-Majchinc die mcifte», Vorihei lc bictel, doch »v,rd,
um Täujchunaen vorzul,e,,l,e„, noch besondero varans ansmertjam
aemachi. dals jede echic Maschine die vorsiehende Hal,r , tsmarte,
sowie ans dem Arme die Inschrif t : ^ - ^ ^ ^ „ ^ ^ ^
l ^ c - ^ ^ r H . » . ^ c i -V i» . ! - . <räa< «nd von einem «nt der Unierschrlsi
<V. 9ieidliuger> versehenen «arantieschein «kert i f icatj begleltet »st.

Hur Erleichterung der Anschaffung werden dicMaschincn auf Wunsch
gegen wöchentliche Zahlungen von l M " 6 - ^ 7 « an abgegeben uud
alte oder nicht zweckentsprechende Maschinen aller Systcnie ,n Zahlung an-
arnommcn. Reparaturen werden prompt ausgeführt uud Ersahtheile. Nadeln.
Seide, Zwirn u. a. billiger geliefert, als anderweitig verlauft werden,

^ i t ? < K e n e ^ c l l ' a a e n t u t 7 :

The Singer Manufacturing Comp., Newyork:
O-. aSTeid-liaag-er.

Alleinige Niederlage in Laibach bei Franz Detter.
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Bernhardiner-HM,
Männchen, 1 Jahr alt und zimmerrein, roth»
brauner Farbe, Rückenhöhc 76 l?m. und Total'
länge 180cm., ist zu verlaufen, (310b) 2-1

Näheres aus Gefälligkeit in der Admini»
stration der „Üaibacher Zeitung."

" Eine (2163) 11

Miihlrealttitt
mit guten

Wohn« und Wirtschaftsgebäuden,
fünf Gängen. Stampfe und Brettersäge, per«
manentem Wasser und 38 Joch Grundcomplex,
eine Fahrstunde von Laibach entfernt gelegen,
ist unter billigen Äcdingnissen zu verlaufen.

Nähere Auskunft in der F l l e i n m a y r
u. 'Mambcrg 'scheu Buchhandlung.

Wien, „Hotel Höller",
Bellariastrasse, Burggasse 2, (i79c> 12 -7

z-u-ÄZlcluBt d .« r 3c. 3s. HofTo-va.rgr -u-zicL <ä.er I fc l i i .grs t ra , sse .
Angenehmo centralo Lage. Massige Zimmerproiso laut fiieua Tarif von 80 kr. bis

3 ü. 50 kr. por Tag. Grosse und elegante Rcstaurationslocalitäton mit Gartonvoranda.
Pferdcbahnverkohr direct vom Hotel ab noch allon Richtungen dor Stadt und Vorßtädte.

Sicher« HUls« für Männer in Gchwächcziistnndtii sowie ffeheimcn Krnnlheiten,
moaen bieselden veraltet oder neu «»lsiandeii sein, dielet da« ein îss >n seiner Vlrt
tzistirende Werschtn ..«<« <2«lbs»hüls»<< treuer und uerläßlicher Natt,ss«ber für Männer
und Iün^liüsse rie n» Schwächezustandlil, Pnllxiioncn :c. lelde»,

Vezlehbllr «essen Hlu,enbnnss uo» n, z uo„ l » r . >.. ü»>n,<, l» l»«»»t, ^w?i°
ndleraass« 24, Weitere «»»l imft wird >,!>,« strriissster D i ic ie t i l ln bereilwllligst g'rnti«
erthelll, (is unterziehe sich niemand einer ärztlichen «ehaüdlung ehe ci ' blesci
Wert « le le».

Schmerzlos
«bn« die v«,?«»un»5 stürenbe Mtb!ca°>lwi
ohn« ?o l5»kr»nkd« l t» l» und » « " " ' H
r n u ^ heilt nach ciner in nn,«hligen ss!>llen »^
bewnhrten, zf»,»» »»»»»» Wlntl»oH«

so»«! e^l,o^, entstandene als auch noch !° >̂

Dr. Hartmann,
Vlitglleb der med. ssacultät, . ^

Oid..«nstalt nicht m«t)r HabsburgeigaN«, >°°

Wie». Stadt, eellergaffe «r. l l ^
Noch H°utnu«schl««e, Stricture!!, r l»»« ,,

r r n n o o . «leichlucht. Unsruchtvarleit, P°llu"°"

«b^n!o. o l i u » » n « a l » n « l a « n od»r ,u tle>»,

« r i c s l l c h d l t s e l b e l U e h a n d l u n g . Sn« '^ ,
D!«^et ion verbürgt, und werben M e d ic a » " „
<l,!s ^ürla^nen s°li»lt «inüesenbet. ( ^ ^ ^ ̂

EJUNl 2. k. Hot. HuU3t2N3tÄit

für Weberei und Stickerei,
Wien, I., Seiiergnssc Nr. 10.

Reichhaltiges Lager kirchlicher Paramonte.
Anfertigung aller in dieses Fach .schlagenden Arboitun, wio: YcreiiiKsiilinen,
Fühlieubttudei', Uiilirtllclier etc. otc, untor Garantie solidester und billigstor
Ausführung. $05" Preisenurauta und Muster gratis. — Lieferungen auch gegon

Ratenzahlung. "*& (454) 52-27

MMnn M | MMM| fl^V

findet flällJU äflK(] Gebrauch
von geh. Sanitätsrath Dr. E. Priegers
Kreuxnacher Brom-Jod-Seife,

ä Stück 30 kr.
I D e p ö t bei Herrn W. Mayr, Apo-
theker in Laibach. (2902) ö—3

Dr. Spranger'jche

Magenlropfeu
bringen jcdcm Magenleidenden momentane Hilfe
und Linderung, betonten schncll und schmerz»
los offrucn Leib und machen Appetit, beseitigen
sofort Mayensäurc, fettigen Aufstos;, Uebellcit,
Magentiampf und schuhen vor ansteckenden
Krankheiten. Man versuche mit einer Wenig»
leit und überzeuge sich selbst von der schnellen
Wirtsamleit, ,

Zu haben bei Herrn Apotheker ^ . 8no»
dos» in Laibach. (1474) 40 -13

Preis » Flacon 30 und 50 lr. ö W.

^ Hommersprolsen-Seife ̂
zur vollständigen Entfernung der Eommrr»
sprossen empfiehlt 5 Stück 45 kr. Apotheker
^ - ^Q-kVÄ.» . , Prcscheruplatz. (i.'Ul) I l - l 0

Alle Arten (22:»>) 15

von den einfachsten bis zu den eleganteste».

ganze Einrichtungen
von Wohnungen, Hotels, Bädern ?c.,

Iiecovcttionen zeöer A r t
und alle sonstigen einschlägigen Ardriten

liefert zu billigsten Preisen

Fr. Merlct,
Tapezierer» unll MübeluefHäst,

Laibach. Franciscanergassc Nr 14,

Haupttreffer: fl.30MN, 25,000, 30,000 u.s.w.
Kleiuster Treffer fl. 30 ö. W.

Mchste Ziehung cnn2.MolierM0
D M ^ '̂ose gegen Theilzahlungen

zum Preise von st 25 in fünf vierteljährigen Theilzahluugcn :',, st. 5. Schon »ach
Erlag der ersten Theilzahlung von 5 fl. spielt der Käufer iu der am ̂ , Oktober 1880

erfolgenden Ziehung dieses Lotterle.Anlchens mit.

Originallose zum preise von jl. 24.
Lose gegen Theilzahlungen und Originallose

sind zu haben in dcr (37»«) 14 -4

Wechselstube
äer kramiscken E8com,,te.Ges«Mu,ft.

N»»!,«u«plat, U l . l».

lüTBCt]
wonn au! j°(1"r

Schachtol-Eti-
quotte dor Adles

und mein» ver'
vielfachte Fir""1

aufgedruckt^

Seit 30 Jahren steta mit dem bestou Erfolge angowandt gogon jode ̂ r t

Magenkrankheiten und YcrdautiugsHto'rnngcn (wie Appetitlosigkeit. V«rsto'
pfung et«.) gogen Blutcougestionen und HRmorrhoidallelden. Jjosou'dera P' r '
80iien zu ornpfohlen, dio oine sitzende Lobenawoiao führen.

Falftilleate wordon äTOviolitlloli verioluj-t.

Preis einer versiegelten OrtginalßasrJte 1 ß. V. lf>

Franzbranntwein und Salz.
Der zuvorläasigsto Selbstarzt zur Hilso dor loidondou Monachhoit bei allflj

inneren und äusseren Entzündungen, gogon dio moiston Krankheiton, Vorvvunduugfln

aller Art, Kopf-, Ohren- und Zahnschmerz, alto Schäden und ossono Wunden, &*?
achadon, Hrand. ontzündoto Augon, Lähmungen und Vorlotzungon jodor Art otc. *&'

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr.ö Tf̂ ,

Leberthran
von

Mich. Zrohn & Com?-
In Bergen (Norwegen)-

Dieser Tliran ist der einzige, dor untor allon irn Handel vorkommondeii 3°r'
tan zu ärztlichen Zwocken gooignet ist.

Preis I fl. ö. W. per Fiaache sammt Gebrauchsanweisung. ^

M aupt-Versandt
boi

A. Moll, Apotheker, k. k. Hoflieferant, WieÖ-
Tuchlanben. .,,

Doputs in allon renommiorton Apothokon dor Monarchi« oder in M » t e %
warenhandlungoji . I n Or ten ohno Depo t s e rha l t en auch Pr ivatporsonon bei # r°

I Horor Abnahme entsj)rochoiidon Raba t t . tf
Dus p. 1. Publikum wird gebeten, auHdrllcklleh Molls PrUparnt* *x

verlangen und nur solche aiizuneliinen, welche mit meiner Scliutzmiirke »p

I UnterHclirist versehen sind.
. . P ^ ? 6 t - S : ^ 1 1 ' ^ 1 « G.Piccoli, Apoth.; Jos.Svoboda, Apoth. Bis^f '
lack: Ciabiani, Apotheker. Caoale: (Jarlatti. €1111: Baumbach'Hcho Ap»tll0Yh:
J. A. Knpforschmid; A. Marock. <;b'rz: A.Franzoni, Apoth.; Q Criatosolotti, M' ,r

j A. Sopponhofer. Kruinburg: Carl Schaunig, Apotheker. Klagonsurt: ('101" >r-
tschitsch; P. Birnbacher, Apotheker; J. Nussbaiinior, Apotheker. 1'ontaseU ?

n\c
gana, Apotheker. Radiiiannsdors: A. Kohlok, Apotheker. Kudolhwert: J-vffi
mann, Apotheker; D. Rizzoli, Apothoker. Stein: Jos. Močnik, Apotheker. *VlLl
Ebner & Sohn, Apothokor. Strassburg: J.N.Gorton. Triebach: G.1'üf,
Witwe. Wippach: Alb. Musina, Apothokor. (jj) 52- r f A

Das (2988) 10—5

Kleider-Geschäft
in der Thcatergas.se Nr. 5

jst zu vergobeji. Anfrage dasolbst.

l^ «t M M M!» <
all« l«n!«w«n st«n»<Iienvat»r ^ ,
»,« s« l , nn< « ft < »rstell»«« del ^",^,'« Z
G v n ! i « . ^ ! , 3 z » « au« D r . ^ ' „ g > ^

Anstalt w ^,!pit« dcricrtdct bl« >?^ll^!D
»cidfnben jehr wlchl »„» und ""» ^ , , ^

»rucl und Verlag von Hg. «.Kleinmanr ck ̂ ed. itjamveizz.


